man ei are 
7 


e ungen werden in der Expedition (Gerbergaſſe 


wi i i i 3.“ betreffend eine Nach⸗ 
mitgetheilte Notiz der „Nordd. Allg. Z fie Sende ent worden. 


vor ſich gegangen, und wurden die beiden Preiſe für die 


he 


Nr.2041. 


Die Danziger Zeitung 
und Tanner zweimal, 


wärts bei allen Königl. Poſtanſtalten angenommen. 


Mittwoch, 9. September. (Morgen⸗Ausga 


= Preis pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr., auswärts 1 Thlr. 20 Sgr. 
5 g Inſerate nehmen an: 
& Fort, H. Engler, 
furt a. M.: Jäger ſche, in Elbing: 


erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ Zu u H& . 
am Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — 95 : N g 0 
2) und aus⸗ = K. 


be.) 


i in: A. Retemever, in Leipzig: Illgen 
177 Haaſenſtein & Vogler, in a. [9 
Neumann Hartmanns Bucd;hdig. 


— — 


in Hamburg: 


Mentſchlaerr. 
7. September. Die bereits per Telegramm 


* Berlin, 


nicht des „Publiciſten“ über Aenderung des Wahlgeſetzes lautet 
dollgäadig wie folgt: „Der bieſige „Publiciſt meldet, daß 
die Veröffentlichung eines neuen Wahlgefeges unmittelbar 
orſtehe und theilt die vermeintlichen weſentlichen Beſtim⸗ 
Senden deſſelben mit. Dieſe Nachricht beruht durchweg auf 
b dung. Zur Vorbereitung der Wahlen auf Grund der 
eſtehenden Verordnungen iſt bereits vor einigen Tagen 
uweiſung an die Provinzial⸗Behörden ergangen.“ . 
m; as „Bremer Handelsblatt“ beſpricht das Verhältniß 
es deutſchen Zollvereins zum Bundesreformproject und 
kommt zum Schluſſe, daß „die Zollvereinsfrage durch dies 
öſterreichiſche Bundesreformproject noch um vieles verwickelter 
geworden ſei, als ſie ſchon vorher war; ſie iſt dadurch gerade⸗ 
2 in einen chadliſchen Zuſtand gerathen. Aber eine im großen 
tile deutſche Politik Preußens könnte eben jetzt in das Chaos 
t 1 ne em Ro docu⸗ 
atirt, „als durch ein völkerrechtli . 
bundliches) Band mit dem aacber ders Beall land 
nicht vertunden fein kann noch will. Nun gut — man halte 
es beim Worte, Preußen ergreife die noch günſtige Gelegen⸗ 
beit, aus dem deutſchen Zollverein einen deuiſchen Bundes⸗ 
ſtaat zu ſchaffen — und dieſer Bundesſtaat knüpfe mit Oeſter⸗ 
reich ein Band ſo enge, als es nur der Begriff des Staaten⸗ 
bundes zuläßt. Ein Bundes reformprogramm, welches von 
dem Zollverein ausgeht und mit dem deutſchen Bundesſtaate, 
der mit Oeſterreich in engem ſtaatenbundlichen Verbande 
ſtände, abſchließt — ein ſolches Programm würde ſelbſt bei 
den Würzburger ——— noch mehr aber bei dem ganzen 
deutſchen Volke die größten Chancen haben.“ 
Herford, 5. Sept. (Rhein. Z.) Vorgeſtern meldete ein 
ſramm den am 8. d. bevorſtependen Beſuch Sr. Deujeftät 
des Königs in unferer Stadt. In Folge beffen berief der 
Bürgermeiſter Stroſſer ſofort eine außerordentliche er 
des Magiſtrats ſowie der Stadtverordneten und beantragte 


einen Credit von 200 Thlen. und Wahl einer Deputation zur 


Begrüßung Sr. Majeſtät. Beide Collegien lehnten jedoch die 
Anträge ab. Wie wir hören, wird nun der Bürgermeister 


— Das große Preis pflügen für England iſt am 3. d. 


beſten Pflüge abermals der Firma Howard zuerkannt. 


— Die katholiſchen Biſchöfe haben bei ihrer letzten 
Dubliner Conferenz den Beſchluß gefaßt, die dortige Univer⸗ 
fität zu vollenden, und zu dieſem Zwecke ein Gebäude mit 
einem Koſtenaufwande von 100,000 & zu errichten. Sie 
hoffen, dieſe Summe durch freiwillige Beiträge in Großbri⸗ 
tannien, Amerika und Auſtralien binnen 5 Jahren auf⸗ 
zutreiben. 

— Der ſchönſte Paſſagierdampfer der Antwerpen ⸗Lon⸗ 
doner Linie, „Baron Oſy“, der eben über 100 Paſſagiere von 
Belgien herüberbrachte, iſt geſtern Angeſichts Londons auf 
der Themſe verſunken. Sämmtliche Paſſagiere wurden ge⸗ 
rettet und auch ein Theil der Fracht wurde in Sicherheit 
gebracht. Der Dampfer, welcher erſt vor wenigen Jahren 

ar wurde und prachtvoll ausgeſtattet iſt, liegt jetzt unbe⸗ 


weslich auf dem Grunde der Themſe mi 
Bet hoher Flut Themſe mitten im Fahrwaſſer. 
feuer“ eg ei ae a eee de 


ihn aus dem Wege zu | chaffen. Maſchinenkräfte bedürfen, 


Italien. 


Turin, 7. Sept. In gewöhnlich gut unterri 

„Tu. . nter 

Kreiſen iſt dos Gerücht hier im Umlauf, daß eine Pe 
Note eingetroffen ſei, in welcher die Auslieferung der fünf 
Aunis-Briganten rundweg verweigert wird. Frankreich betrach⸗ 
tet — wie man ſagt — die Verhaftung in Genua als 
nicht geſchehen, ſchickt die HH. La Gala und Genoſſen 
nach ihrem urſprünglichen Beſtimmungsorte Barcelona, und 
Überläßt es der italieniſchen Regierung, fo viele nutzloſe 
— „Forderungen als ihr beliebt, an Spanien zu 


Mußland und Polen. 


Ben der ruſſiſchen Grenze, 6. Sept. (P. L. 

Die Aufhebung der Leibeigenſchaft in Rußland apt ae u 
dortigen Hlahebau nicht ohne weſentlichen Einfluß bleiben. 
a großen Grundbeſiger werden künftig nicht mehr im 
Stande ſein, eine 47 — zu cultiviren, deren Bearbeitung 
um ſie zum Verlaufe herzuftellen, viele Menſchenkräfte in An⸗ 
tuch nimmt. Solche Arbeiten wurden biöher unentgeltlich 
ch Leldelgene ausgeführt, jetzt aber werden die Grundbe⸗ 
den ihnen durch die Zahlung von Tagelohn erſchwerten 
verlaſſen und ſich mehr dem Getreideban zuwenden. 
weldenweiſe wird das in ſolchen Gegenden geſchehen, in 
wicht Communicationsftraßen, auf denen die mehr in's Ge⸗ 

an fallenden Cerealien verfahren werden können, vorhanden 
5 Die anhaltenden Regzengüſſe haben in Rußland den 
hend im Niemen ſehr gehoben und die Artunft der 
Buder J außerordentlich beſchleunigt — Der Abſat von 
dur die dum und Spiritus nach Rußland if, namentlich 
Einfuhr fafdeuwärtigen Grenzverhältaiſſe, welche die zollfreie 
auch hat A ganz gefahrlos gemacht haben, recht bedeutend, 
AN das Geſchäft in Schaitiwaaren derthin weient- 

fang feßperee Wenngleich die Legtgenannte Brauche den Un⸗ 
lacht aber d, Jahre noch keineswegs erreicht, ſo ift das Ge⸗ 
nach den tr. el solider geworden, indem lebt vie Verkäufe 
gen aunigen ven preugiſchen Kaufleuten gemachten Er ⸗ 

u nur gegen baare Zahlungen abgeſchloſſen werden. 


* 
. 


ufommenberufenen Bürgerverſammlung her nicht 


N 88 00 a uf e an Den Herrn Dir de 


Danzig, den 9. September. : 
„Wie das „Danz. Dampfboot“ mittheilt, iſt der Regie» 
rurgsaſſeſſor Dr. v. Jordan zum Landrath des Neuſtädter 


* Die von den Herren Suhr und Hüttemann für 
Kinder arraugirte Feſtvorſtellung findet nächſten Sonnabend 
Nachmittags 3 ½ Uhr ftatt, Dieſelbe wird übrigens nicht, 
wie vorher beſtimmt war, eine Gratis ⸗Production fein, 
ſondern es fol ein geringes Entrée erhoben werden und 
zwar für bie reſp. Plätze 4, 3, 2 und 1 Sgr. Die Direction 
hat ſich in anerkennungswerther Weiſe bereit finden laſſen, 
den Brutto-Ertrag der Einnahme bei dieſer Vorſtellung den 
hieſigen vier Klein⸗Kin derbewahr⸗Anſtalten zuzuwenden, wes⸗ 
halb auch den Erwachſenen gegen doppeltes Eatröe der Bes 
ſuch geſtattet iſt und den Bemittelten überdies es unbenom⸗ 
men bleibt, in Berückſichtigung des wohlthätigen Zweckes 
mehr als den feſtgeſetten Eintrittspreis zu erlegen. 

In dem Dorfe Oxbhöft — Kr. Neuſtadt — hielt ſich 
in voriger Woche eine Zigeunerbande auf, welche Vorſtellun⸗ 
gen gab. Ein Mitglied derſelben, ein junges Mädchen nahm 
Beranlafjung, einem Eigenkäthner, von welchem fie gehört, 
daß fein kleiner Sohn an einem Fußübel laborire, die Zur 
ſicherung zu geben, daß es ihr ein Leichtes ſei, ihn von 
feinem Uebel zu befreien, zu welchem Zwecke ſie ihn Tages 
darauf beſuchen wolle. Sie kam, beſichtigte den Fuß, lieh ſich 
ein Ei und ein Zwei⸗Thalerſtück geben, beſtrich mit dem er⸗ 
ſtern die Fußſohle des Palienten, und legte Beides, das Ei 
und das Geldſtück, in einen Topf. Tags darauf erſchien 
fie, nahm das Ei, ſchlug es auf, zog aus demſelben, wie ſie 
ſagte, ein Büschel Haare heraus, machte verſchiedenen Hokus⸗ 
pokus, verlangte mehrere Fäden Flachs, ein Kleid und zuletzt 
den Beutel mit 50 Thalern, aus welchem das Zwei⸗Thaler⸗ 
ftüc in ihrer Gegenwart herausgenommen war, that Alles 
zuſammen und legte dies Päckchen in den Kleiderſchrank, ver⸗ 
ſchlotz ihn und nahm den Schlüſſel an ſich. Einige Tage dar 
= wollte fie wiederkommen und würde der Knabe aledann 
geheilt ſein. Diefe vergingen, aber der Wunderdoctor erſchien 
nicht, vielmehr ergab ſich, daß die Bande fortgezogen war. 
Als nun der Schrank geöffnet wurde, fand man ſtatt des 
Geldes einen ziemlich großen Stein. Die Betrügerin iſt bis ⸗ 
ermittelt und natürlich der nicht kurirt. 
J ö a. 5. September. e - 


terb 


und mir von dieſem zur weiteren ig 
Eingabe vom 8. d. M. erwidere ich Euer Wohlgeboren, daß 
ich die von Ihnen zum Gegenſtande der Beſchwerde gemachte 
Verfügung der Königl. Regierung zu Gumbinnen vom 20. 
Juni c., mittelſt deren Sie wegen der in der dortigen Stadt⸗ 
verordneten Berfanumlung in Antrag gebrachten Petition an 
Se. Majeflät den König, betreffend die Wiedereinberufung 
des Landtages und Zurücknahme der Allerhöchſten Verord⸗ 
nung vom 1. Juni c., in eine Strafe von 20 Thlr. genom- 
men find, aus den darin angeführten Gründen aufrecht erhal⸗ 
ten muß. Uebrigens hat dieſe Strafe nicht, wie Sie anneh⸗ 
men, den Charckter einer Ordnungs-, ſondern den einer 
Executivſtrafe, die auf Grund der Perordnung vom 26. Des 
cember 1808 auch gegen Nicht⸗Beamte feſtgeſetzt werden kann. 
Königsberg, den 21. Auguſt. Der Oberpräſtdent der Provinz 
Preußen, Wirkliche Geheimrath Eichmann.“ 

Wie wir hören, beabfigrigt Herr Guttmann ſich mit ſei⸗ 
ner Beſchwerde noch an Se. Mai. den König zu wenden. 

Bromberg, 7. September. Nach einer Mittheilung des 
Vorſtandes des landwirthſchaftlichen Brombertzer Central⸗ 
vereins an den landwirtyſchaftlichen Kreigverein hat ſich das 
K. Minifterium der landwirthſchaftlichen Angelezenheiten ver» 
anlaßt geſehen, den Fond für die Prämiirung von Mutter⸗ 
ſtuten bäuerlicher Wirthe zu beſchränken. Es ſollen nämlich 
im Jahre 1864 nur 150 Thaler und zwar im ganzen Regie- 
rungsbezirk zur Verwendung kommen, während im vorigen Jahre 
250 Thlr. bewilligt waren. Für n von Maulbeer⸗ 
bäumen fiod dem hieſigen Kreiöverem 25 Tylr. vom land⸗ 
wirtbſchoftlichen Ministerium Üverwiejen worden. 

e 5 

— Leste Wache iſt die Königin der ſchweizeriſchen ober» 
ländiſchen Wälder unter det Axt gefallen. Die Herren Ger⸗ 
ber und Indermühle in Sieffisburg haben nä lich in der 
Alp Oberſold hinter Aeſchi eine Weißtanne geſchlagen, die 
804 Cubikfuz mißt und in bet Mitte 32 Zoll Durchmeſſer 
bat. Einen Fuß über dem Boden hatte dieſelbe einen Um ⸗ 
fang von 32% Futz. Eine oberflächliche Zählung der Jahr⸗ 
ringe läßt mit Beftimmtheit auf ein Alter von 500 Jahren 
fließen, und dabei war die Tanne kerngeſund. 

— Näheres über den Apparat von Leon Foucault zur 
Meſſung der Lichtgeſchwindigkeit. Vermittelſt dieſer neuen, 
ſinnreichen Erfindung fällt der Lichtſtrahl von einem helioſta⸗ 
ten auf ein mit Silber gedämpftes, linlirtes Glas, von hier 
auf einen ſich ſehr ſchnell drehenden Spiegel, von bier auf 
mehrere Hoblſpiegel und kehrt dann wieder zurück, um im 
Ganzen einen Weg ven etwa 127 Fuß zurückzulegen. Die 
Methode beruht demnach darauf, daß der Strahl nicht wie⸗ 
der auf denſelben Zahn des ſich ſchnell drehenden Rades, 
ſondern auf einen andern trifft, eine Differenz, nach welcher 
die Geſchwindigkeit berechnet wird. Das Licht macht danach 
in einer mittlern Zeitſecunde einen Weg von 39,000 Meilen. 

— Die Königl. Regierung zu Magdeburg macht bezüg⸗ 
lich der Trichinenkraulgeit darauf aufmerkſam, daß die Kraul⸗ 
heit zwar vorzugeweiſe nach dem Genuſſe rohen trichinen⸗ 
tranken Schwein fleiſches, aber auch nicht felten nach dem 
Genuſſe von Braiwücſten und Klößen, welche von ſolchem 
Fleiſche zubereitet werden, zu entHehen pflegt. Die Siedehitze 
wirkt nämlich bei dieſen Zubereitungsweiſen 


a NET 


mitgetheilte 


zuweilen nicht 


* 


mouth, 2 
Wendt; 


kräftig genug ein, um die in den tiefer gelegenen Fleiſchtbeil⸗ 
— ee Trichinen zu tödten. Es iſt deßhalb gan; 
beſonders dahin zu ſehen, daß die genannten Speiſen im Ins 
nern nicht die mindeſte rothe oder gar blutige Beſchaffenheit 
mehr wahrnehmen laſſen. 

— Auf einem Acker in Emmerich fand ſich ein Strauch 
mit 136 Stück Kartoffeln vor, welche ein Gewicht von nette 
11 Pfund hatten; ein zweiter Strauch, jedoch eine andere 
Sorte, lieferte bei 19 Stück netto 8% Pfund. 


Productenmarkt. 

Poſen, 7. September. Roggen höher, gekündigt 50 
Wiſpel, Pr Sept. 31¼ Br., ½ Gd., Sept. » Oct. (Herbſt) 
34%, Br., % Gd., Oct.⸗Novbr. 35% bez., Nov.⸗Dec. 36% 
Br., 36 Gd., Dec. ⸗Januar 36% Br., 36 Gd., Frühiahr 
37 bez. — Spiritus, gel. 45,000 Ort., mit Faß Par Sept. 
15% Br., % Gd., Oct. 15% Br., % &p., Nov. 15% Br., 
15 Gd., Dec. 15 Br., 14% Gd., Jan. 15% Br., 15 Go., 
Febr. 15% Br., 7 Gd. i 


Schiffs⸗Nachrichten. 
Abgegangen nach Danzig: Bon Wismar, 0 
Veſſelburn, Nordſirdba; — von Blie, 4. Sept: ze 12 
Schuringa, Strobos; — von Amſterdam, 4. Per are 
laas, Ryf: — 5 au 333 ee ar ee 
mahorn, ept.: Sophie, rs 
9 Rrobn; — ben Gal, 4. Sept.: Swanland 
en) 3 nach Danzig: In Antwerpen, 4. Sept.: 
Balder, Lowez; — in London, 4. Sept.: Heinrich, Egbert. 
Angekommen von Danzig: In Cronſtadt, 2. 
Sept.: Sofia, Malmberg; — in Arendal, 22. Aug.: Solid, 
Selvig; — in Chriſtiania, 27. Aug.: Aurora, Amundſen; — 
Heimdahl, Holm; — 28. Aug.: Anna Loviſe, Clauſen; — 
in Fredericſa, 2. Sept.: —, Kipp; — —, Kramm; — in 
Bremerhaſen, 4. Sept.: Louiſe Sophia, Siemſea; — Eano⸗ 
nia, Brackert; — Liebe, Saß; — Dorothea, Hinrichs; — 
Roſe, Seebeck; — Marie, Schulte; — Johanne, Schuma⸗ 
cher; — 5. Sept: Alligator, Krohn; — Schwark, Ebert; — 
in Elsfleth, 5. Sept.: Liebe, Saß; — in Leer, 2. Sept. 
Palme, Harder; — in Blie, 3. Sept.: Sperwer, de Bör; — 
Sept.: — 1 3. Sept.: Horveſt 


1 


4. Sept: 


e waehe, betſerz — 3. Sept: Kuga 
. t.: Margarethe, Thorſen; — 3. Sept.: Au 

— in ee 3. Sept.: Queen of e 
— in Liverpo „ 2. Sept.: Axelſtad, Maglebye; — 3. Sept.: 
Lady Gray, Locket; — in London, 4. Seht. 
Domcke; — Antje, Schömaker; — Dina, Giesper; — in 
Swanſea, 3. Sept.: Greifswald, Karock; — in Malaga, 24. 
Auguſt: Rolf, Cbriſtianſen; — in Oſtmahorn, 3. Sept.: 
Anna Meta, Ulrichs; — in Cardiff, 3. Sept.: Haabet, Falke; 
— in Shields, 4. Sept.: Paul Richard, Kräft. 


Schiffsliſten. 
Thorn, den 7. September. Waſſerſtand: 8“. 
(Schluß.) 
Stromab: L. Schfl. 


Gottfr. Ludwig, Derſelbe, do., do., S. Marſop, 15 — Rz. 
Joſ. Galewski, Guſt. Fogel, Warſchau, Danzig, ö 
L. M. Köhne, 17 — do. 

goh. Moſilewaki, Derſelbe, do., do., Dieſelben, 18 — do. 
P. Szachonski, Sal. Konig, — — c. Joel, 23 do. 
Joh. Gaſewski, M. Ettinger, — — 15 — Wz. 
Jochem Krapezik, H. Cytiyn, Krakau, do., Otto 
u. Co., 34 St. h. H., 700 St. w. H., 125 . 
* 7 

andelsmann, E. Eigenbrod, Pollach, 

1 0 80. Steffens u. S., 2794 St. w. H., 49 29 do. 

David Roſenblum, Ticoziner, Oſtrolenka, Danzig, 3714 St. 


w. Hol. 
Heinrich Weinberg, Sina Obuch, Oleanow, do. 1266 St. 


w. Holz. 
Tobias Grodzinski, M. Temkin, Kalwari, do., 4645 St. w. H. 
Samuel Singer, M. Hirſchfeld, Ulanow, do, 4546 St. w. H. 
Aria Perlmann, J. Braf, Joſefhof, do., 2280 St. w. Holz. 
Jacob Manzel, M. Adler, Czernichow, do., 3226 St. w. H. 
Moſes Maſchewka, M. Jacubowicz u. K. Lemberg, Breszim, 
do., 331 St. w. Holz. . 
Derſ., M. Don u. A. Rofenftein, do., do., 712 St. w. H. 
Job. Czuezinski, J. R iahold, Ryczmont, do., 319 St. dr 
2180 St. w. Holz, 17 /i Lſt. Fißholl 


126 Rg. 


Derſ., M. Fliederbaum u. Feinkind, do., do., 464 St. w. 


Holz, 151/19 Est. Faß holz. 
Thomas Koslowsk, L Lemberg, Breszim, do., 2730 St. w. H. 

Summa: 203 LV. 51 Schfl. Wz., 781 L. 8 Schfl. 5 
5 L. 42 Schff. Eroſ., 13 L. 20 Schfl. Rabſ., 19 L. 28 Sch 
Gerſte. 

— — — — 
Familien » Nachrichten. 

Geburten! Ein Sohn: Herrn N. Stolle (Starken⸗ 
berg); Herrn Carl E. Schorf Drang Hra. Weber (Königs- 
berg.) — Eine Tochter: eren Mester (Danzig); Pre, 
e e . Seren Hen. = A. Hi 

nigsberg); Hra. Birksolz (Neu⸗Abſchwangen) . . . 
( ; Ben: Sec . 9 35; De ilde Kuhn 
geb. Wahraun, Herr Oberlehrer R. Falſchec G ie Ladwig 
ſenwinkel geb. Lickfett (Königsberg); Herr Secretät 8 
4 , Frau Eau: Wehler 15. Reincke (Röaigabere) a 
Herr Carl Ahtensdorff (Bromberg). 


Verantwortlicher Redacteur H. wu 


Oliva (S d.), 


ppel 


ouiſe Da- r 


in Danzig. 5 


up Eonnabend, den 5. September, 4 icherungs-6 f lſch ft 
r Nachmittags, ſtarb auf Albinsbo erung pr E E ö N ; 


bei Neidenburg unſere innig geliebte 


Fenerver 


Mutter, Schwiegermutter u. Großmutter, 


die verwitwete Frau Stiefel geb ee: 
Ling, nach kurzem Leiden, im 13. Lebens» 
jahre. Dieſes zeigen tief betrübt an 

4525 die Hinterbliebenen. 


8 Schodrauer⸗Mühle, 7. Eeptbr. 1863. 


in den Jahren 1862 und 1863. 
Prämien- Einnahme. 


— — —— en 
n dem Cor curſe über das Vermögen des 

Schneidermeiſte s und Kaufmanns vermann 
Kempinski bier werden alle diejenigen, 
welche an die Mail? 


Verſiche⸗ 


rungsſumme E Prämie rungsſumme Prämie. 


i 1% 
828,626, 63 1,6 5,726 22 11] #34,003,101 | 1,835,356 14 
51,183,391 16,445 12 ] 52,43, 60 | 194,778 13 


Verſiche⸗ 


Anſprüche als Cmcurs⸗ 
gläabiger machen woll n, bierdurch au'geforcert, 
ibre Ansprüche, dieſelben mögen bereits rchts⸗ 
kängig ſein oder nicht, mit dem dofür verlang⸗ 
ten Vorrecht bis zum 30. September er. 
einſchließlich bei uns ſchr ftlich or er zu Protokoll 
anzumelden und demnächſt zur Pıüfung der 
fämmtlihen innerbald der gedachten Friſt ange⸗ 
meldeten Forderungen, ſo wie nach Befinden 
zur Beſtellung des definitiven Verwaltungs⸗ 
per ſonals au 

f den 15. October er., 
Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Commiſſar Herrn Stadt- und Kreis⸗ 

Richter Jorck im Verdandlungszimmer No, 17 

des Gerichtsgebäudes zu erſcheinen. Nach Abhal⸗ 

tung dieſes Termins wird geeignetenfalls mit 
der Verhandlung über den Accord verfahren 
werden. - 

Wer feine Armeldung ſchriftlich einreicht, 
hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen 
beizufügen. 


Bis ultimo Juni 
im Juli 


e 


„% „„ „ 


Bis ultimo Juli 879,820,159 111 986,496,961] 2,030, 29 27 


Davon ab Räckverſicherungs⸗ 
Prämie u. Riſtorni bis ulti⸗ 
mo Juli 


1,782,173 


686,751 10 


8. 190, 53,861 


— 


1 795,943,100 


155,545,738 497,298 


2529595555546 


ür eigene R jo bis 
J 1 55 echnung a 25 


233 


1.3 13,378 17 


Es iſt mithin im 
die 


1862. 


eder Gläubiger, welcher nicht in unſerm Solche 
Amtsbezirke feinen Wohnfig hit, muß bei der Daft Dafür olten vor. 
Ar meldung feiner Forderung einen am bieſigen Zabl find Fur eigene Rech-] Zahl] find 
Dite wobnbaften oder zur Praris bei uns der | Brutto | nung abznalich der | Brutto 
berechtigten Bevollmächtigten deſtellen und Scha in Her der Rückver⸗ Schä⸗ in Ne: 
u den Ücen anzeigen. Wer dies unter: den ſſerve a ſicherung wirklich den ſesve de 
äßt, kann einen Beſchluß aus dem Grunde, elk bezahlt heit 


weil er dazu nicht vorgeladen worden, nicht 
anfechten. 5 

Denjenigen, welchen es bier an Bekannt⸗ 
ſchaft feblt, werden die Rechtsanwälte, Juſtiz⸗ 
räthe Liebert, Breitenbach und Rechts⸗ 
Anwalt Schönau zu Sachwaltern vorge⸗ 
lagen. . 

1 Danzig, den 29. Auguſt 1863. 
Königl. Stadt: und Kreis-Gericht. 
1. Abtheilung [4588] 


Bekanntmachung. 

In Dragaß bei Graudenz, an der Poſt⸗ 

ſtraße von Bahnhof Watlubien dahin beiegen, 

ſoll am 11. September d. J., von 11 Uhr Vor: 

i mittags ab, ein Fohlenmarkt ftattfinden, zu dem 

1 bereits über 300 Johlen von 1 bis 3 Jahze an⸗ 
= gemeldet find. _ . : a 

Kaufluſtige werden hiervon mit dem Be⸗ 

merken benachrichtigt, daß fernere Bekanntma⸗ 

chungen dieſes Markts durch den Kalender er⸗ 

folgen werden. a 139 01) 

Schwetz, den J. Auguſt 1863, g 

. —— 


E 
2,192 | 546,602 
173.655 | 91,597 


413089 17 
: 20 


i 3] 1189 558,351 
203 248 | 181/510 


„ 
..r 


Bis ultimo Juni 
im Juli 


Tree „ 


Be eee eee 
bis ultimo Jul q. 15ʃ1 Le 638,200 1 —| 1437 [7% 0 


ie bi i i eingetrete 8 f ; 
WR, 52 Di Wine 7 5 192,000 n Geſellſchaft für eigen e 
Magdeburg, den 25. Auguſt 1863, 
Magdeburger Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft. 
Für den Verwaltungsrath Der General⸗Director 
M. Schubart. Friedr. Knoblauch. 


(4727) 


Der wegen feiner außerordent ichen Güte als Hausmittel weltbekannte 
4 
weiße 3 


- ! 
8 
r 


G. A. 


0 2 ER 15 . 0 W. ’ E 1, 
= Alle Arten ok ii in ganzen, balben und viertel Champagnerflaſchen, a 2 *, 1 & und 15 e, 


. 
A ie 


Kalender 
& pro Anno 1864 
erhielt und empfiehlt a 
J. W. v. Kampen, 
Jacobsthor. 


acht zu haben bei 


KR. Th. Gaebel in Danzig, 


0 iſchmarkt No. 26, 
Carl Hoppe in Neufahrwaſſer, 

woſelbſt Zeugniſſe über die vortreffligen Wirkungen dieſes Hausmittels zur gefälligen 
Einſicht bereit liegen. ab 


Atteſte 


über den 


weißen Bruſt⸗Syrup, 
aus der Fabrik von 


G. A. W. Mayer in Breslau. 


Seit beinabe 3 Jabren litt ich an den heftigſten Bruſtſchmerzen welche mich durch öſteres 
und ſtarkes Liu deen dermaßen angriffen und ſchwäch en, doß ich faft zu der leichteſen 
Arbeit mich nicht kräftig gerug fühlte, daher ich ſolche denn auch ehe W 
mußte. Vergebens verbrauchte ich ganze Flaſchen voll Arzeneien und jonjtige Mattel: 
%) mir ward immer nicht geholfen, dis ich, Gott fei Dank, durch den Gebrauch des My: 

F erichen Bruſt⸗Syrups ſowohl von Bluiſpeien, als von allen Bruſtſchmerzen gänzlich be 
freit wurde. Indem ich allen ähnlich Leidenden obigen Syrup heitens empfehle, ſage ich 
Herrn G. A. W. Mayer in Breslau meinen innigſten Dank. 
Haſte bei Nenndorf. 9 Menſing, Gaſtwirth. 


9 
errn G. A. W. Maver in Breslau. Leipzig 

Ber dale kürzlichen Anweſenheit in Chemnitz bei Herrn Richard Hartmann bat 

ſich bei einem mich übertommenen Unwohlſein die Güte Ihres Bruſt oder Huſten⸗Sy⸗ 


hi 5 fo an mir bewährt, daß ich Sie andurch bitte, mir 2 oder 3 Flaſchen davon zu 
iden, 
Heinrich Purfürſt, Baumeiſter in Leipzig, Carlſtraße. 
8 


14770) 


Kräuter-Liqueur, 


erfunden und nur allein bereitet von dem 
24 Apotheker R. F. Danbitz in Berlin, 
er Cbarlottenſtr. 19, iſt acht zu beziehen 
autoriſirten Niederlage bei : 11 
Friedrich Walter in Danzig, 


ü Hundegaſſe 4. 
Ad. Mielke in Paul. 


N 
Ei Paus mit einer im deſten Betriebe nehen⸗ 
: den Reſtauration und Bierlocal, iſt mit 
ir 6000 Thlr. Anz. zu verkaufen durch Nathan, 
. Frauengaſſe 4% [43271 
wei in Königsberg i. Pr., mit großer Kund⸗ 
ſchaft und ig frequenter Straße gelegene 
Los und Kuchen Bäckereien, ſind mit 5 u. 300 
5 Ag. Anzablung ſofort zu verkaufen. 4797] 
5 Näheres ertheilt zu Kön gsberg in Pr. 
= Robert Sydow. 


&x Parlie von 40 Stüc feinen Mutter⸗ 
. ſchafen, 60 Stück feinen Hammeln und 1 
Negretti⸗Bock ſteben billig zum Verkauf. Wo? 

1 zu erfragen beim Gamhofbeſitzer Bonus in 


in der 
1314] 


Herrn G. A. W. Mayer in Breslau. a 
Herr Dr. Praſſe pierſelbſt bat meiner Frau zur Herftellung ibrer Geſundheit, da 
dieſelbe an einem catarrhaliſchen Bruſt- und Lunge nübel leidet, Ihren Bruſt⸗Syrup em⸗ 
pfohlen. Ich ermangele desbals nicht, dieſer ag bien Anordnung Folge zu geben, umſomehr \ 
als Herr Dr. Praſſe das vollite Vertrauen am hieſigen Orte befigt und Ihren Biuſt⸗Syrup 


beneſts Fefben en Me Catl Reb. Silling, Kr⸗ Ger Capzlin 


dl. Rauden bei Babnhef Peſplin. 14585 


. aha Seidenberg bei Görlitz. 
oiterie = Loo 2, %, 4, verſendet 740 0 : 


7 7 1, AD 
Be * M. Scher eck, Berlin, Königsgr. 9. [4% r e S 8 
3 8 halle, Kegeltugeln u. Kegel offerirt — . — 

Schramm, Fruleunäſſe 52. a“ G. Sauer’s 
— 5 7 9 


Königl. Preuss. Lotterie 
Loose III. Kl, 128. Lott J, $ und 2, auch 3 
oder & Antheile, werden wie bekannt immer 


am billigsten versandt von 
{18271 . Varteilieri in Stettin. 


E: Feuerfeſte asphaltirte 
8 owohl in Bahnen, als 
Dachpappen, wie in Tafeln, vorzüg⸗ 

5 cher Qu lität, gearbeitet aus den Robvoppen 
von Cart Heſſe in Berlin, jo wie alle ſonſti⸗ 
bal zum Eindecken erforderli ren Materialien, 
alten ſtets auf Lager und beſorgen das Decken 
durch zuverläſſige und ſachkundige Leute unter 


opel gaſſe 26. ' „Jopeuge . 
Haarkoufen⸗Fabr ite a eee 


zum Haarſchneiden und Friſiren für Herren und Damen. 4810] 


Das landwirthſchaftliche Inſtitut der 
Univerfität Halle, 
Die Vorleſungen für das Winterſemeſter 1863—64 beginnen 


am 15. October. 
Nähere Auskunft ertbeilt der Unzerzeihnete und das Programm des Inftituts für 


Garantie. 5 } 5 

Michaelis 1863, das im 1. Heft der „Mittheilungen aus dem phyfiologiichen Labora⸗ 

C. & R. Schulz, torte uus der Werruchehtarten des landwirthfchaftfichen Jaſtttute“ der Unver- 
Hundegaſſe No. 70, ſität Halle“, bei Pfeffer hieſelbſt erſchienen und durch jede Buch handlung zu beziehen iſt. 


312 
Starke Flaſchen Name 
queur, ſo wie alle dazu gebörigen Saaler empf. 
246] Uh. 0. 


it 


alle, (Inſtitutsgedäude, Oberſteinthor 11 a) im Auguſt 1863. 


Dr. Julius Kühn, 


k feſſor der Landwirthſchaft und Di . des 
entf mech efkiachen Sufsitnts Ber lagert 


14⁴ů81 


a E = 2 5 
rr aa a a den m 0, 


Ueberſichtſiche Zuſammenſtellung der monatlichen Geſchäfts⸗Ergebniſſe (rss) 


zum B 


auszeichnen wird. Außerdem werden be 


unge Leute, mit ausreichenden Schulkennt⸗ 
niſſen und guter Handſchriſt, welche ſich dem 
Bureaufache widmen wollen, finden hierzu Ger 


legenheit in dem Bureau des Unterzeichneten. 
Zoppot, den 7. September 1863, # 
f Staberow, 

Königl. Domainen⸗Rentmeiſter. 


ür einen jungen Mann, der bereits 13 Jahr 


F 


die Landmwirtbihaft auf einem großen 
bei Graudenz erlerat hat, wird ſogleich zu ſeiner 


weiteren Ausbildung eine ume 9 > 
* ‘ 


ſucht. Adreſſen erbittet man unter E. 
in der Exped. dieſer Zeitung. 


Buchhalter-Stelle. 


Für ein hieſiges renommirtes Geſchaft 


wird ein mit der Buchführun 


Commis verlangt. Gehalt vorläufig 
pro anno, 3 


vertrauter 


L. F. W̃ 
wird zur Führung der Bücher und ſchriſt⸗ 
lichen Arbeiten ein junger Mann oder befähigte 
Dame geſucht. Adreſſen werden unter W 4804 


in der Danziger Zeitungs⸗Expedition ſchriftlich 1 


erbeten. 0 


Ein junger Mann findet als Cleve der Land⸗ 1 
wirthſchaft zum October eine Stelle auf 
Danzig. Adr. unter 


einem größeren Gute bei 
No. 4682 durch die Exped. vieler Ztg. 


ür mein Manufacturs und Modewaaten-Ge⸗ Ä 
ſchaft wänſche ich einen Lehrling, Sohn 


anſtändiger Eltern, von gleich zu enga 
S. Mollfneim, 
Kaufmann u. Königl. Lotterie“ Ginnehm 
14763 in Braunsberg. 


ſteht, findet eine Stellung. Adr. sub 
durch die Exped dieſer Zeitung 


Ein geübter Steindrucker fiadet 
ernde Beſchäftigung. Meldungen erbittet 
umgehend [4648] 
Ernſt Lambeck, 
Thorn. 
Ein erfahrener, zuverläjliger und kautions⸗ 
fähiger Oeconom, unverbeiratbet, und mili⸗ 
tairfrei, der die beiten 1 
und der bereits zehn Sabre als Inſpector mit 
den deſten Er olgen wirkt, ſucht, um ſich im 
Gehalte zu verbeſſern, eine andere ſelbſtſtändige 
Stellung auf einem größeren Gute als Ober: 
Inſpector oder Adminiſtrator. Gef. Adreſſen 
1 unter 4826 in der Exped. dieſer Ztg. 
erbeten. 


Circus Suhr & Hüttemann, 
Mittwoch, ven 9. ende 1863: 


roße 2 
Pracht⸗Gala⸗Vorſtellung 


Si 


a 


sitz Wei 


hiedenen Piecen ganz 
Vorſtellung die borgüglichiten Mile 
Sanpferde Ren 

u Ä 

Um dem geehrten Publikum für die freund⸗ 
liche Aufnahme, welche uns hier zu Theil wurde, 
erkenntlich zu fein, bat die Direction, um den 


Vorſtellungen mehr Abwechſelung zu geben, die 
neſen Arr Mee und 


be den Original ⸗Chi 
sam Unz für 2 A dieser 8 engagirt und 
werden dieſelben bei dieſer 


zu machen. 


„Erſtes Auftreten 
der beiden Original⸗Chineſen 
Arr Hee & Sam Ung, 


welche kürzlich in London unter ungeheurem 
Beifall ihre Productionen in ihren 2 — 
nieren gezeigt und durch ihre ganz vorzüglichen 
akrobatiſchen, jongleuriſtiſchen und magiſchen 
Künſte, beſonders aber durch das mit ungewöhn⸗ 
licher Gewandtheil und Geſchicklichkeit ausgeführte 
Meſſerwerfen naberraſcht haben. 
Mittwoch find alle Freibillets, Abonne⸗ 
ments und freier Eintritt aufgehoben. 
Donerſtag, den 10. Septbr. findet 
2 bereils angekündigte Ringkampf 
zwiſchen Herrn 2 
Jan Lüttgens 
und Heinrich Mowätzwy ftott. 4822 


Augetommene Fremde am 7, Septbr. 1863, 


Englifches Haus: Lieut, z. See v. Monts 
a. Berlin. Rittergutsbeſ. Steffens a. Kleſchtau, 
Körner n. Fam. a. Stobezza. Gutsbeſ. Halter 
u, Gem. a. Neuendorf, Fournier n. Gem. a. 
Milewten. Kaufl. Mandt a, Berlin, Willmann 
a. Pforzbeim, Tower n. Fam u. Kingsford a. 
London. Frau Juſtizraͤthin Droſte n. Jam. a. 
Pr. Stargardt. ir 
„tel de Thorn: Gutsbeſ. Kullak a. Mahn⸗ 
feld, Hagemann a. Pommern. Fabrikbeſ. Diei- 
rich a. Stettin. Oeconom Hermann a. Brauns⸗ 
berg. pract. Arzt Gläsner a. Breslau. Kaufl. 
Döring a. Barmen, Rother a, Elberfeld, Heyden 
a. Mainz, Königsberger a. Poſen. 

Walter's 
vensleben a. chollene Ober Telegraphen⸗Inſp. 
Poſt a. Königsberg. Rittergutsbeſ. Schönlem a. 
Schlochau, Kuhn a Böbow, Heyer d. Mioſſau. 
Kaufm. Hever a. Berlin. 

Hotel zu 
Ra > a. Hamburg. Opernſänger Sti 
Munchen. Kaufl. Colmann a. Mainz, Maas a. 
Mannheim, Schum enn a. Potsdam, Leitner a. 


le a. 


Bremen, Franke a. Liegniß, Reges a. Magde⸗ 


b 
Beutſches Haus: Gutsbeſ. Claaſſen n. 
Sohn a. Ladekop. Gaſtwirth Heidemann g. 
. Kaufl. Grünert u. Steinthal a. Kö⸗ 
nige berg. Tus 
Hotel de Oliva: Reg.⸗ Serxetair b. e 
a. Poſen. Kaufm. Borchardt a, Neuſtadt. 
Rofan v. Marwitz n. Tochter a. Z ppot. 


Jar anner 


ute 


300 * i 

4557] 

Weitere Auskunft ertheilt der Kaufmann 
Körner in Berlin, Luckauerſtr. 


2 2 einem kleinen Comptoir⸗Geſchäft 


Ein junger Mann, der die Hofwirihſchaft ver⸗ 
4698 


bei mir dau⸗ 


7 auſweiſen kinn. 


eneſiz des kühnen Obnefattelreiters Herrn 
IO 


mit⸗ 
ſten und ausgezeichnetſten 


0 oritellung, mit⸗ 
wirken, um dieſelbe zu einer der glänzendſten 


btel? Hauptmann a. D. v. Al⸗ 


den drei Mohren: Banquier Jo⸗ 4 


ſemann 


* 
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* 


= 


. 


* 


